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Doktorarbeit

Die englischen Übersetzungen von Georges Simenon: 

Herausforderungen, Entwicklung und Rezeption

Analyse der Verbreitung des Simenons Werks in der anglophonen Welt von

1932 bis heute, um:

1. die literarischen, symbolischen und kommerziellen Herausforderungen im

Zusammenhang mit der (Neu-)Übersetzung des Werks zu erfassen,

2. zu überprüfen, ob die Übertragung des Werks im Laufe der Zeit den

Übersetzungstrends gefolgt ist,

3. zu prüfen, ob die mögliche Entwicklung der aufeinanderfolgenden

Neuübersetzungen die Rezeption des Autors und seines Werks im

Vereinigten Königreich und in den USA beeinflusst hat.



Räume und Wege: vermessen, abstecken, durchwandern

„Diese doppelte Analyse ermöglicht es, verschiedene Maßstäbe (lokal-global, 

individuell-kollektiv, Zentrum-Peripherie, glatter Raum-gekerbter Raum, 

Mehrheit-Minderheit usw.) und verschiedene Perspektiven (plurizentrisch, 

transnational und transterritorial) heranzuziehen.“ 

Call for Paper LOGOS 2025, p. 5.



Georges Simenon (1903-1989)

➢ Der meistgelesene belgische Autor weltweit
➢ Drittmeistübersetzter französischsprachiger

Autor, in ca. 60 Fremdsprachen

➢ Vater des Kommissars Jules Maigret

➢ Über 500 Werke

➢ 60 Jahre Karriere

➢ 27 Pseudonyme

➢ Über 550 Millionen verkaufte Exemplare
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Identität und (Selbst-)Wahrnehmung

„Identität ist kein Etikett, das man nach Belieben vergeben oder konfiszieren kann. [...] Es reicht nicht aus, sein Land oder

seine Stadt zu lieben, oder sich selbst auf eine Literatur oder eine literarische Bewegung zu beschränken, um dazu zu

gehören. Es gibt einen ‚‘spiegelbildlichen Prozess zwischen Diskurs und Institution‘, der die Berücksichtigung nicht nur der

Diskursgemeinschaften erfordert, die die Diskurse produzieren, in diesem Fall der Schriftsteller, sondern auch derjenigen,

die sie verwalten, wie die Akademie, die Lehrer, die Bibliothekare, die Buchhändler und die Kritik, zu der auch die

Übersetzung gehört. Diese Diskursgemeinschaften ‘teilen eine Reihe von Riten und Normen‘, die eine ‘Art der sozialen

Organisation und eine Art der Existenz von Texten‘ bestimmen. Folglich muss über die Zeugnisse hinaus [...] aus der

Sicht der literarischen Institution gleichzeitig der Platz präzisiert werden, den die Produktion des Schriftstellers in

der Entwicklung der französischsprachigen belgischen Literatur einnimmt.“

Meine Übersetzung. Dothas, J. M. G. (2022). La traduction comme (im)possibilité dans la production du sens: les traductions espagnoles de Faire 

l’amour, Fuir et La Vérité sur Marie de Jean-Philippe Toussaint. Littératures. Université Polytechnique Hauts-de-France; Université de Mons.



Französischsprachige belgische Literatur

Französischsprachige belgische Literatur

„setzt eine belgische Kultur voraus, die in ihrem Wesen einzigartig ist, aber 

zufällig flämische und französischsprachige Hypostasen kennt“

Meine Übersetzung. Klinkenberg J.-M. (1981). La production littéraire en Belgique francophone : esquisse d'une sociologie historique. In: Littérature, n°44. L'institution littéraire II. pp. 33-50.

Französische Literatur aus Belgien 

„einzigartige ‚‘französische Literatur‘, an der die belgische Produktion voll 

beteiligt wäre“



VOM RAUM…



Französischsprachige belgische Literatur

1. Phase „centripète“ (1830 – 1920)

2. Phase „centrifuge“ (1920 – 1960)

3. Phase „dialectique“ (ab 1960)

Meine Übersetzung. Klinkenberg J.-M. (1981). La production littéraire en Belgique francophone : esquisse d'une sociologie historique. In: Littérature, n°44. L'institution littéraire II. pp. 33-50.

Belgien

Paris



Französischsprachige belgische Literatur

1. Phase „centrifuge“ (1830 – 1920)

2. Phase „centripète“ (1920 – 1960)

3. Phase „dialectique“ (ab 1960)

Denis, B. & Klinkenberg, J.-M. (2014). La Littérature belge. Précis d’histoire sociale. Bruxelles : Espace Nord. 

Paris

Belgien



Doppelter Weg, eine lohnende Strategie?

Sich der französischen Literatur anpassen Seine Illegitimität annehmen

Zieht nach Paris Bezeichnet sich als Belgier (Lütticher)

Wird zunächst von französischen Verlagen 

veröffentlicht
Eignet sich „zweitrangige Genres“ an

Spielt viele Romane in Frankreich
Bezieht sich in seinen Romanen regelmäßig 

auf Belgien und verwendet Belgizismen

Verleiht Maigret die französische 

Staatsbürgerschaft

Nutzt in seinen „harten Romanen“ „nordische“ 

Themen aus



Identität und (Selbst-)Wahrnehmung



Calvets Gravitationsmodell (1999)

Calvet, L.-J. (1999). Pour une écologie des langues du monde. Paris : Plon.

FR BL



… ZU DEN WEGEN



Georges Simenon (1903-1989)
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➢ Der meistgelesene belgische Autor weltweit
➢ Drittmeistübersetzter französischsprachiger

Autor, in ca. 60 Fremdsprachen

➢ Vater des Kommissars Jules Maigret

➢ Über 500 Werke

➢ 60 Jahre Karriere

➢ 27 Pseudonyme

➢ Über 550 Millionen verkaufte Exemplare



Index Translationum

➢ 1932 von der UNESCO gegründet

➢ Datenbank mit übersetzten Werken für 150 Länder von 1900 bis 2012

➢ Nicht vollständig



Untersuchungsgegenstand

Die (Neu-)Ausgaben der englischen Übersetzungen der 217

Romane, die unter dem Patronym veröffentlicht wurden :

➢ 75 „Maigret“

➢ 115 „harte Romane [romans durs]“

➢ 27 „persönliche Literatur“



Quellen

➢ ULiège Library

➢ Fonds Simenon

➢ Index Translationum

➢ WorldCat

➢ KBR-Katalog

➢ Amateurseiten (Trussel)

➢ Verkaufsseiten (Amazon, AbeBooks, Ebay)

➢ Internet



Bewertung von Quellen – Sonderfall



Bewertung von Quellen – WorldCat



Bewertung von Quellen – WorldCat



Bewertung von Quellen – WorldCat



Bewertung von Quellen – WorldCat



Kreuzen von Quellen

ULiège Library Amateurseite

WorldCat



Datenerhebung und Ergebnisse

Übersetzte Romane unter den 217 184

Unübersetzte Romane 33

Gesamt Romane in Monovolume 916

Gesamt Romane in Multivolume 384

Gesamt 1300

Durchschnittliche Anzahl der Neuauflagen pro Roman 7

Gesamt Verlagshäuser 69

Gesamt Übersetzer 63



Ergebnisse



Ergebnisse

Meine Übersetzung.  Heilbron, J. (1999). « Towards a Sociology of Translation: Book Translations as a Cultural World-System », European Journal of Social Theory, vol. 2, n° 4, p. 429-444.

➢Weniger als 5 % der in den USA und Großbritannien veröffentlichten Bücher

sind Übersetzungen.

Aus welchen Sprachen und in welche Sprachen wird übersetzt?
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Soziologischer Standpunkt (Heilbron, 1999)

Heilbron, J. (1999). « Towards a Sociology of Translation: Book Translations as a Cultural World-System », European Journal of Social Theory, vol. 2, n° 4, p. 429-444.

% d'ouvrages traduits (1999)

Anglais Français Allemand Russe Reste
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Aus welchen Sprachen und in welche Sprachen wird übersetzt?



Calvets Gravitationsmodell (1999)

Calvet, L.-J. (1999). Pour une écologie des langues du monde. Paris : Plon.



Wahrnehmung in der englischsprachigen Welt



Wahrnehmung in der englischsprachigen Welt



Wahrnehmung in der englischsprachigen Welt



… ZU DEN WEGEN



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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